
Niederschrift 
über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Todtnauberg 

 

am Montag, den 24.09.2018                               (Beginn: 20.30 Uhr; Ende:  23.30 Uhr) 

in Todtnauberg, Sitzungssaal im Kurhaus  
(Tagungsort und –raum) 
 
Vorsitzender: Heribert Wunderle 

Zahl der anwesenden Mitglieder: 8                                         (Normalzahl 8) 

Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 

 

Schriftführer:  Ortsvorsteher  Wunderle 

 

Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 17.09.18 ordnungsgemäß eingeladen ist 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung ortsüblich bekannt gemacht worden 

ist. 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 4 Mitglieder anwesend sind. 

 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) verhindert mit Entschuldigung, (U) unentschuldigt 
ferngeblieben, angegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 
2. Informationen aus der Gemeinderatsitzung 
3. Haushalt 2019 
4. Ortsbeschilderung 
5. Verschiedenes 

 

TOP 1 Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 
Kein Bedarf 
 
TOP 2 – Informationen aus der Gemeinderatsitzung 
Der Vorsitzende gibt einen Überblick über den Stand des Projektes Todtnau 2022 
und zum Sachstand des neu zu bauenden Regenüberlaufbeckens 
 
TOP 3 Haushalt 2019 
Die Anmeldung für die Mittel des Haushaltes 2019 wurde wie folgt besprochen. 
 

- Kurhausplanung   Geld (€ 30.000,-) steht zur Verfügung. Planung soll dringend 
vorangetrieben werden, 2-3 Planungsbüros anfragen und Vororttermin 
vereinbaren. 

- Martin-Heidegger-Rundweg – Neu (Beschilderung, Sitzgelegenheiten, Plätze – 
Ist förderbar (60%) über Naturpark Südschwarzwald. 

- Weg entlang der Wassertretstelle pflastern 
- Stübenbachweg sanieren (von 2015) 

300 Meter ab Einfahrt Rüttestraße bis Höhe Otmar Spohn + Stichstraße zum 
Haus 3 Tannen. Belag mit Frostschutz Kosten ca. 600.000 € 
 

- Kurhausvorplatz/Pflastersteine neu verlegen da absolute Stolpergefahr. 
Alternativ zu den Pflastersteinen wäre ein Platz aus Verbundsteinen denkbar. 
Verbundsteine wie auf dem neuen Gehweg in der Kurhausstr. Die sind viel 
kostengünstiger in der Verlegung und einfacher für spätere Aus- 
Anpassungsarbeiten 

- Verbundsteine um das Kurhaus – Weg Kurhaus Kirche  wegen 
Verkehrssicherung – Könnten mit den an den neuen Platz angeschlossen 
werden – selbe Verbundsteine wie Platz 

 
Kurhaus Technik 

- Mikrofon Headset € 500.- 
- Spülmaschine für Küche Kurhaus € 2000,- (Ersatz für defekte Maschine) 
- Lichtmischpult (defekt)  (Kosten € 5000-8.000,-) 
-  

Verfügungsmittel:  
- Neue Ortsbeschilderung 

 
TOP 4 Neue Ortsbeschilderung 
Erste Angebote und Vorschläge für die neue Ortsbeschilderung liegen vor. Es werden 
weitere Angebote und Vorschläge Beschilderungssysteme eingeholt.  
Markante und wichtige Standorte sollen möglichst schnell beschildert werden. 
 
 
 
 



TOP 5 Verschiedenes 
- Der Deutsche Wetterdienst fragt an ob eine Messstation zur 

Feinstaubmessung am Kurhaus angebracht werden kann. Benötigt werden ein 
Stromanschluss und ein wöchentlicher Austausch der Filter. 
Der Ortschaftsrat befürwortet das Aufstellen der Anlage, wo solche Aussagen 
wie reine Luft in Zukunft immer wichtiger sein werden. Die Anlage könnte auf 
die Wiese vor der Ortsverwaltung montiert werden. 

 
- Der Vorsitzende dankt Fredi Boch für das Ausliefern unseres Gastgeschenkes, 

in Form einer Herzbank, für unsere Freunde in Münsing. Diese wurde mit 
Freude entgegen genommen und hat jetzt einen Ehrenplatz vor dem 
Münsinger Rathaus. 

 
- Der Etat für das ausgießen der Straßenrisse sollte dringend erhöht werden um 

Frostschäden vorzubeugen. 
-  
- Die Schlaglöcher in den Straßen sollten dringend noch vor dem Winter 

ausgeflickt werden. 
 
 

Für die Richtigkeit: 

 

Wunderle, Ortsvorsteher 


